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irr-risse IW 
Proer Ist-andererseits 

Eberiwaldr. Kiirztieh war- 
oe dersKgL Musikdirettor Wilhelm 
Boderle unter großer Beteiligung 
aus Dem hiesigen itiivtischen Fried- 
hose zur letzten Ruhe gekenn- Sämt- 
liche Gesnngvereine der Stadt waren 
mit ihren Fahnen erschienen und gn- 
ben ihrem beliebten Dirigenten das 
lehre Geleit anerintendent Karm- 
hielt die Grabrere 

Königsberg Nm. Der erst 
im bergangenen anre in den Ruhes 
stand getretene Pastor Wagner er- 

lag einem hartnäckigen Leiden. Er 
hat unserer Gemeinde 28 Jahre in 
unermüdlicher Treue als Seelsarger 
und dein Synobaltreise als Vorsit- 
zender des Gustav Adolf Vereins 
gedient, bis ihn im bergangenen Jah- 
re sein Schwächezustnnd zur Pensio- 
nierung zw.:ng. 
Schwalmberg bei Louisenaue. 

Beim Abstalen des Heues ist hier der 
Landwirtssobn Friedrich Teschner 
schwer verunglückt Der Stiel der 

heugabel brach ab und T. stürzte so 
unglücklich aus die hochstehenden Zin- 
sen, baß diese ihm ties in den Kör- 
per eindrangen und schwere Verlet- 
zungen hervorriesen. 

Spremberg. Hier wurde der 

Kreis-sorgt Medizinalrat Dr. Wiese,; 
vermißt. Man sand seine Leiche inT 
der Spree am Mühlenwehr. Da die- i 
se Leiche ohne Badecnzug gesunden- 
tvurde, nimmt rnnn an, daß Tri 

i 
s 

Wiese in einem Anfalle geistiger Um- 

nachtung Selbstmorb beging. Er war 

ledig und lebte mit seiner betagten 
Mutter nnd seiner iSchwester zusam- Z 
nien in eprernverg 

Provinz gltpreuhen 
Königsberg Tie Besitzung 

des Herrn aus Heiligenwalde ist ? 
durch die Kaufleute Putsch und Zann 
aus Königsberg aufgeteilt worden. 
Käufer waren Lberatntmann Beut-- 
net - Tomäne Heiligenwaldr. Besitzer 
Ellcnd Heiligenioalde und Besitzer 
Hoffmann aus Lblitten 

Fischerskatnpr. Tuns-chan- 
rnachermeister Josei Lller hierselbft ist 
aus Anlaß seines Its-jährigen Mei- 
sterjubiläuins Von der westpreussi-, 
schen Oandiverlåtammer der Ehren- 
meisterbrief übermittelt worden. 

Karteirr Schwer verletzt wur- 

de der Zeitpöchter Ssunpenis von 

Bismant. Als er bei dein Ala-- 

spannen der Pferde beschäftigt ways 
schlug eines der Tiere aus und traf 
den Sch. so unglücklich gegen den 
Leib, daß er bewußtlos zusammen-» 
brach. Der Besitzer Szogs aus Wir- 
ballen leistete ihm die erste Hilfe und 

brachte ihn zum Arzt. Sch. liegt 
hoffnungslos darnieder 

Kreta-see Ein tötcichkk un-; 
älticksfall hat sich hier ereignet. Ja 

brvesenheit der Eltern hatte das 

sünfiihtige Söhnchtn des Mühlen- 
tver führers Groneberg beim Befteii 
gen des Fenstets das Gleichgewicht 
verloren und ftiirzte auf den 
Straßendarmn hinab. Dort fanden 
die Eltern bei ihrer Rücktehr ihr 
Kind, rnit dem Tode ringend, vor. 
Nach kurzer Zeit erlag das Kind, das T 

durch den Sturz eine schwere Ge- « 

hirnerschiittetung davongetragen hat- 
te, seinen Verlejungern 

Provinz Fellpre upon. 
Schönsee. Txrch ein Scha- 

denseuer wurde in Leutsdorf Wohn- 
hauö und Scheune des Ansiedlers 
Wilhelm Hinz eingeiischert. Der Be- 
sitzer war während des Brandes vers 

reist. Da bei den Rettunggarbeiten 
leichtentzündliche Stoffe in auffälli- 
ger Menge in der Wohnung gefun- 
den wurden, seit die Behörde ein Er- mittelungsver hren wegen Brand- 
stiftung eingeleitet 

T e rge w i s ch. Zwei Ortsgrups « 

pen des Deutschen Wehrdereinz wur- 
den in den Ansiedlungen Tergewisch 
und Fiewo-Tinnwalde gegründet. Der 
Ortsgruppe Tergewisch sind 64 und 
Fiewainnwalde 69 Mitglieder bei- 
getreten. Zum Vorsitzenden dieser 
Ortsgruppen ist der staatliche Guts- 
derwalter Kiene-Tergewifch gewählt. 

Tuchel. Ertrunten ist in Ieh- 
lenz der TSweijiihrtge Knabe des Jn- 
daliden eiland. Er entfernte sich 
mit dem Hunde, einem großen Pu- 
del, etwa 1000 Meter vom Hause bis 
an daz Muriolsche Bruch. Hier muß 
der Kleine ausgeglitten sein« Der 
Hund tarn heulend nach hause. Der 
Vater fand sein Kind nahe der Bö- 
schung, mit dem Gesicht im Wasser, 
als Leiche dor. 

Provinz Dammes-eh 
Stettin. Die herrschast Nas- 

senheide ist durch den Antaus des 
Gutsbezirtj Bord mit dem angren- 
zenden Vorwert Laut seitens der 
pommerschen Landgesellschaft geteilt 
worden« Die Verhandlungen iiber 
die näheren Bedingungen des An- 
laufs sind jetzt zum Abschluß gelangt, 
und die Londgesellschast wird so bald 
wie möglich an die Aufteilung der 

Zwischen Boeck und Laat gelegenen 
großen Geländeilachen in Rentengü- 
ter herangehen Das Restgut Nas- 
senheide das immer noch etwa 9000 
Mor en groß ist, verbleibt mit dem 

lantensee gelegenen Waldbru- 

Eieiw Ei entum jes Kaufmanns Mül- 
mburg 

creifenberg Der M 
»Wie-n t 

LM 
H 

neLtane RÆMMZ 

der Nacht zuvor mit Bekannten n- 

sannnen gewesen und hatte von sei-» 
neni Plan Kenntnis gegeben. Nach 
seiner Angabe ist er durch einen Vers T 
wandten zur Unterschrist eines Wech- 
sels veranlaßt worden, wodurch ihm; 

Finanziette Schwierigkeiten erwachsen 
ind. 

straan Hostie-squ Hotllern 
Niebiill. Hosbesiker Tön- 

ning - Albettsdors kaufte dieser Tage 
den Hof Ulumberg bei Süderl" unt. 
160 Demut groß, site 68,0ctct Mart ; 

P i n n e b e r g. Niedergebrannt 
ist in Glashütte das Wohnhaug und 
der Stall des Arbeiters Ernst Wen- 
zel. 

Plän. Jn Högsdors passierte 
kürzlich ein bedauerlicher Unfall, in- 
dem der etwa 67 Jahre atte Arbeiter 
herrnann Fischer aus der Höasdarter 
Ziegelei in ein Wasserloch geriet und 
darin leider seinen Tod fand. 

Schwansen Aus dem Hase 
Paternteß brannten das Kubbans und 
die Scheune nieder. Der Schaden ist 
bedeutend. Das ist innerhalb zehn 
Tagen das vierte Großseuer. 

Sti d a n g et n. Eingeiisckert 
wurde der Besitz des Landmannes 
Sommer in Sörupmüble Die Entste- 
hungsursache ist unbekannt. ——— Der 
10jöbrige Sohn des Hasbesitzers Laß 
in Hinz hatte seine Lustbiichse mit 
einem Nagel geladen. Er drückte den 
Hahn rnit dem Fuß ab, so daß der 
Nagel durch das Auge in den Kon 
drang. 

Provinz schielte-h 
Breslau. Jn feiner Wohnung 

Hubenftraße No. 90——92 ift kürzlich 
der 57 Jahre alte Arbeiter Wilhelm 
Knappe erhängt aufgefunden worden. 
Lebensiiberdruß foll den verheirate- 
ten Mann in den Tod getrieben ha- 
ben. —- An einem Sonntag nnd-mit- 
tag spielten mehrere Kinder in der 

Nähe der Häuser bei Frieden-tilde 
unweit Breålutn Als bei einbrechen- 
der Dämmerung das vierjährige 
Zähnchen des Gärtners Wopthann in 
die elterliche Wohnung nicht zuructs 
lehrte, forschte man vergeblich nach 
seinem Verbleib. Arn Montag früh 
neaen 6 Uhr fand nun das Kind in 
einer nur 1-»- Meter tiefen Enndarube 
rntt dem Kopf may unten erftictt auf. 

Brieg. Ein schwerer Unfall er- 

rignete sich beim Its-nale Koppen— 
Echänutn Arbeiter Schäfer bremste 
einen rnit Steinen beladenen Feld- 
bahntvagen, doch der Wagen til-erfuhr 
dns Vorlegeholz, entgleifte und ftlirzte 
Juf den Mann. Schäfer erlitt Ano- 
stunk-räche- 

C a rn e n z. Sein 50jährigeg Mei- 
fterjubilänrn feierte der Ohrrmeifter 
der hiesigen Schneiderinnung, Schnei- 
dermeifler Ferdinand Seidel in Laub- 
nig. Die Handelstamrner ehrte den- 
Jubilar durch den Ehrenbrief. 

Ologa u. Die feierliche Einfüh- 
rung des neu ernannten Direltorss 
am Königl. totholifchen Gymnafiurn. 

Froh Dr. Wohner aus Rybnil, hats 
atigefunden. J 
Dundsfeld hier brannte der. 

gksßte Teil des eigentlichen Faden-! 
gebändes der hiesigen, am Buhnhof 
gelegenen Dachpappenfabrit der Fir- 
ma Richard Vetter, Besitzer Ditt- 
rnann, nieder. Der gemeinsamen; Löfchhtlfe gelang es, den gefährdetenk 
Oftfliigel rnit feinen großen Teervors H 
räten zu erhalten, obwohl er geradef 
in der Windrichtung lag. Z 

Jtovm Poten- 
G n ese n. Ein Raubmvrd wurde 

« 

bei Tage hier an einer etwa 70jähri- I 

gen alleinstehenden Frau namens v.i 
Paczlowgti in der Lorenzstraße ver-I 
übt. Die Tat wurde von einer Ar-; 
beiterin Wielczorecki ausgeführt, die’ 
bei der alten Frau Aufwartedienstei 
verrichtete und es auf deren Geld ab- ; 
gesehen hatte. Dein Antcheine nachi 
tvurde die Greisin erdrosselt. Diei 
Mökvekikk vie nach der Tat nüchtigl 
geworden war, wurde von der Polizei ; 

in einem Kornielde unweit der Stadt 
ermittelt und verhaftet. z 

Krvtoschin. Das Grundftiicks 
Wilhelmsee No. 19, Kreis Mvgilnv, 
ist von der Ansiedlungökornrnissionk 
ungetauft worden. — Ein großes! 
Schadenfeuer äsckzrte sämtliche Wirt-i 
schaftsgebäude des Gutes ngwidzi ein. Man vermutet Brandfiiftung. 

Provinz Dacht en. 

Magdeburg Dem Lademeister 
Wirth von den Vereinigten Elbschisfs 
fahrtsgesellschaften, Niederlassung 
Magdeburg, wurde in Anerkennung 
seiner mehr als dreißigjährigen un- 

unterbrochenen Dienfttätigteit das 
Allgemeine Ehrenzeichen in Silber 
verliehen. Die Auszeichnung wurdes 
durch den Präsidenten v. Alten über-l 
reicht. Auch von der Gesellfchafts 
wurden dem Delcexerten durch 
Herrn Direktor Engel anerkennende 
Worte fiir seine treue Dienfttätigteit 
gewidmet. 

B e e n d o r f. Bedeutenden Diebs 
stählen ifi man nach Beendigung der 
Arbeiten siir die Endlaugenleitung der 
hiesigen Kaliwerle auf die Spur ges- 
lvknnien. Ell sind mehrere tausend 
Zentner Alteisen während der Bau- 

»zeit entwendet und in Neuhandelsles 
»den und Magdeburg verkauft wor- 
Iden. Es haben in dieser Sache be- 
reits verfchiedene Berhastungen statt- 
gefunden. 

, Eilenburg Die Frettvillige 
,Feuertvehr Eilenburg bging ihr SO- 
jä rigei Fubiläum dur e nen a- 

r ti - Messen und Ball. 
M der Stadt iibetbeaehten als 

M den UUW 

s Feicrt mit Chcyennc 1 
während Grenz-Tagc 

am 20,2i., 22. und 2:3. August l913 
! Umk- 4 taxizkc Its-« wquiszis sk« Juni-Uniter 

Eusscn Nci als-In »Am sci: «L;Te-1!skkst—«. Besser m d ! 
k? Isfksx Nun is ::. .« kkdktmxx Dir Ewrwrrmnt l c; :. kze Pscs U. withle m mun- Aswjnhiih :1.: Augen 
jd1««s:xjr:1«src die j:s(si:rc112xe1!,kszlnnrMuni.jmsrnsnn 

Niedrigc Nundrcifcraten via 

UNION PAchlc 
der Minister-Bahn des Akkftch 

geschützt durch automatische richtika Block Sicherheiis Signale 
Stnuhlofcs BahnhctL Doppelte Schienen. 

ZWE- utsd knwa Rom-: ehrt) der: Ifellmvswnp 
Nationka Bart 

«1-’(15511mcr-, ki«- TM :—:- nach Tuns-r Nimm unal- 
!«:: :’lxxfc:1:11»i!re Irrt-sc- m Okwcnnc !1e«mtllsgt. 

i. W. «. LOUG»8, 
Zigent 

Grami Island 

Wlien You Want something 
Particnlary Mee- 

You can always depend upon l( C not to 

disappoint you. The double raise malces 
doubly certain -—notl1jng is lelt to "luck." ll the 
battek is a little thin. l( C will raise it ligbt and 
leathery ancl it will be all the betten Jamng the 

— stove ok tukning the pan akound makes no differ- 
««4"-«- ence——l( C sustains the mise untjl baliecl 

thn there-X a birtbday ok wedding calce 
tu balce. or kelkeshments lot ceceptjon ok party 

t« provide-, talce no chances— 

UseKc 

O Unter zetm gerankljciten « 

sind es neun, deren Ursache einem unreinen Zustande des Mute-J 4zu- 
zuschreiben ist. Ein zuverlässiger Blutreiniger ist das richtige Heil- 
mittel für derartige Zustände 

For-ep- 

Alpenkxäuter 
findet als Bluireinimtngsmiitel kaum seinesgleichen Er ist über ein 
Jahrhundert im Gebrauch; lange genug, um seinen Werth zu erpro- 
ben· Frage nicht in den Apotheken danach. Kann nur bei Spezial- 
Agenten bezogen werden. Um nähere Auskunft wende man sich an 

DR- PETER FAHRNEY se sONS co» 
. IHDI so. Hoync Ave-. THICACO. ILl·. 

Avonnirt auf dcn ,An;cigkr-chld.· 
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Än unsere Flieget-! 

EJ 

M ir möchten nnsere Leser davon in Kenntniß setzen, 
daß wir nnn die Namenliste resp. die Data hinter je- 
dem Namen corrigirt nnd richtig gestellt haben, nnd 

ist jeder Leser srenndlictsst ersucht, nachznselsem ob N a m e 
nnd D a t n m ans seiner Zeitung richtig sind. 

Man stille bitte nntenstehcndeg Formular ans: 
MW-»-.--- H----.--«-.---.-.-s---.·--.-.-- --w-«,, -—W«-.-« 

Datum -—-—- --1913 
Crand lslamL Publisising co. 
Bka N- Grand Hund« Nebr. 

Name WW·,..-,---.- 

Adresse-- — « -—.—.—-.---.—.-». W 

Mein Datum ist-—..—-----..--.-..-.-.-,.-.,.»-,. 

Mein Datum sollte sei-i .».» .-... 

.- ----.-«---- -.-.- ---.-W«-v«M-».- ------.---.--,--- 

Dieses Fortunlar, welche nur der Anssiillnng bedarf 
nnd den Leser des Briesschreibens entbindet, wird nur zwei 
Wochen im ,,Anzeiger nnd Herold« erscheinen, mithin ist 
jeder Leser ersucht, uns umgebend wissen zu lassen, ob die 
Abannements Daten aus der Zeitung richtig sind. 


